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ntelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


* 


No. 253. Sonnabend, den 28. Oktober 1848 


Sonntag, den 29. October 1848, predigen in nachben. Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
tial Rath und Superintendent Dr. Bresler Um 2 Uhr Herr Diac. 
Müller. Mittwoch, den 1. November, 2 Uhr Nachmittags, Jahresfeier des 
Danziger Miſſions⸗Vereins, Predigt Herr Prediger Funk aus Schadwalde; 
Jahresbericht Herr Archidiaconus Schnaaſe. Donnerſtag, den 2. Novbr., 
Wochenpredigt Herr Archidiacous Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic. 
Niklewski. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 28. October, Mittags 123 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 2. November, Wochenpredigt Herr Diakonus 
Hepner. Anfang 9 Uhr. io 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid. 
Schnaaſe. Nachmittag Herr Diakonus Wemmer. Mittwoch, d. 1. Novb. 
Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 3 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

t. Nicolai. Vormitt. Hr. Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. v. Styp⸗Rekowski. Anfang 32 Uhr. Mittwoch, am Feſte Al⸗ 
lerheiligen, Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Donnerſtag, am Ge daͤcht⸗ 
Ston lee Vormittag Herr Viear v. Styp⸗Rekowski poln. 
Inf. 9% D ! 

Sormieliter, Vormittag Heir Vie, Sdftengt. Polnisch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 33 Uhr. Den 1. November, am 
1105 Allerheiligen Herr Vikar Krolikowski polniſch. Nachm. Hr. Pfarrer 

ichalski deutſch. Anfang 34 Uhr, ? 


Le 
Di 


Herr Pfarrer Ziebag. Nachmittag Herr Vican Ratkowski. 


St. Brigitta. Vorr ve? 15 

St. E err iſ-Pred. Hercke. Anfang 93 Uhr 

VVV 
mitt. Her e 


Do . 
ag H K ` d er 8 S r. n r. Nach⸗ 
B IT, SA Së gs 122 
Uhr Beichte. 


St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann Nachmittag Herr Prediger 


` ſchläg € d, d. 28. Oktober, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 

e SEL Herr Prediger Kotmarn. 

nf. 9 Uhr. 

St. Vartholomäl. Vormittag um 9 — Herr — SC 7 Nach⸗ 
mittag um 2 Uhr Herr Predigtamts⸗Candidat Brieſewitz. Beichte 33 Uhr 
und 5 10 I. uhr. Donnerſta g, d 2. November, Wochen pred. 
Herr Paftor Fromm” Anfang 8 Uhr. f 

Dit, Ligen, d eue een Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 

0 Uhr und Sonn achmittag um 3 Uhr. 

SE De BL 

Simmelfahrrkirhe in Neufahrwaffer. Vormittag Herr Pred.:Amte-E. Brieſewitz. 


e ` 2 Ire 1. K ine 0 munion. dt 1001 0 2 134 20e 
EK Weich Ba d 5 gottesdienſt. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. 
RE AL herbei he. aa a ml re 7 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
> A ise zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarter Weiß. Anfang 10 Uhr. 
„Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heile Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienst der chriſt⸗katholiſchen Gemeinde. 
Predigt: Herr Prediger, v. Balitzki. Text: Joh. XVIII. 37. Thema: 
Die Wahrheit Jeſu in ihrer Kraft... 2 15 
Evangel⸗luther. Kirche. 1) Sonntag, den 29. November, Anfang 29 Uhr Vor⸗ 
85 mittags, Confirmation. Darauf Reformationspred. Herr nn Dr, Knie⸗ 
wel. Nachmitigg 24 Uhr Pred. derſelbe“ 2) Donnerſtag, den 2. Novbr., 
Abbds. 7 U. Bihelſtde. derſelbe. 3) Freitag, den 3; Muppe, Betſtunde. J. 
Rambachs Paſſionsbetracht. vorgel. — (Sonnabend, den 28. Oct, 3 Uhr 
1 Beichte. KO off ` vol 1125 gene nig AD 
ae e e ae e eee eee eee 
Angekommen den 27. Oktober 1848. 1 
Herr- Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin aus Wa A Herr Graf 
Kleist, log! im Engl, Hauſe. Frau Juſtlzräthin Miſch nebſt Fräulein Töchtern 
aus Subkau, Herr Gutsbeſitzer Meyer aus Gumbinnen, log, im Hotel de Berlin 
Herr Kaufmann Minks aus Hamburg, Herr Gutsbeſitzer Géi auf Ohla, Herr 
Aſſeſſor Fraͤnket aus Berlin, log. im = du Nord. Herr Kaufmann Kuntze aus 
Berlin, Herr Inſpektor Berger aus Magdeburg, Herr Gutsbeſitzer Siewert, aus 
Dobrzwin, log. in Schmelzers Hotel. Herr S erlandes-Gerichts⸗Rath Leyſer nebſt 
maßFFamilie aus Marienwerder, Herr Kaufmann Habold aus Elbing, log. im Deut⸗ 
ih Dout, Herr Gutsbeſitzet Suter aus Loͤbez, Herr Rendant Naumann aus 
Spengawsken, log. im Hotel de Thorn ö 


— 


— det — 

a eka n nt m ach u tbe 
1. Durch die A erhöchſte Kabinets⸗ „Ordre dom. 3 April d J. fe a, 
lung EN 14.) iſt dar Porte für Papiergeld (Raffenanweifungen, ei und 
papiere bei Verſendung mit der Poſt bedeutend ermä CA worden, Es ließ d dr 
erwarten, daß in Folge deſſen die ee namentlid 05 Sch e 
ohne, Declaration aufhören o e e e würde, wë 


1272 


war im eignen In 


äi 


ten Kal ee 
gen 0 gehen, geſetzlich ein Erſatz gewährt wird. 1 Erwartung, hat ſi 


Gan, cht erfüllt, im Gegentheil mehren ſi ch die Neclamationen wegen Verlust. 
von ergleichen undeclaritt, abgeſandten Pa a Juſoweit. bei der Verſendung⸗ 


undeclarirten Papiergeldes nur eine Porto⸗Erſparniß beabſichtigt wird, ande 
überfeheh zu werden, daß der dadurch zu erlangende Vortheil, beiglie hen mit der 
geringen Mehrausgabe für declarirte Geldſt ndungen, fast burg gehends ganz 
unerheblich iſt, SET aber mit, der G a bet uuterlaſſener eclaratlön in 


10 


keinem Verhältniß 10 nd 194% % % Jun puuidbnoraff ıı 
Ss ks ` ſtet o Gë, adni ZA 199 3 nn War Si SR ot 
m von D dech 15 2 SE mit it 80 hd dei Ri 1 
Kand? ‚. undeclar Lë Weed VI m De 
than 0 115 dr declarirt Cé Cr weht 1 t. ! IO midi 


o 1 war von Danzig nad) SS mit "300 ml K. a 2% mp Jet e 
Eh 12, a Ze 3 6 inden - 
declarixt mehr ge 
un 1 ge von Danzig 13 655 KN mit DA? 100 KL * Dëser 
declarirt / ch 222 
ëtt AE OR e "o 
d ia von Danzig nach Sg 2 "et 100 rtl. omg KE) 4 Lth. ſchwer 
abe undeclaript Ke Sgr., 
Ws declarirt Sgr., meht > 
Das Ober rei Amt iſt nien worden, 2 Gëtter. hierauf aufn 
ſam zu machen. 
Danzig, den 5. Juli 1648 +” 
Ober Po ſt⸗A m CG "9 
2. Der Guts pächter Karl Au uf Olivier aus e. und deen Braut 
Bertha Dorothea Ruth aus Kl. Kölpin haben vor der von ihnen einzugehenden 
Verbindung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 27. September 1848. J 11 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


un e Al 
1 ch * 
Ae * 


5 55 Vis zum 26. October waren an der aſiatiſchen Cholera als ge ange⸗ 
meldet 133 Perſonen, Zugang von geſtern Mittag bis heute Mittag 35, einſchließlich 13, 
vom Militair, zuſammen 168. Davon ſind geſtorben 77, einſchließlich 17 vom Dit: 
litair, geneſen 18, einſchließlich 1 vom ect in ‚ärztlicher Behandlung 73, Sum⸗ 

ma 168. a 
ien, der Ars October 1648. 5 3 wad pm P 
151392 Der Polizei⸗ Präfident. wwen A 255,0 

v. Clauſewitz. 
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AVERTISSEMENTS 
4. Die ausgegrabene und aus 5 e Erde aus den Gräben am Lang⸗ 
arter Wallwege kann als vorzügliches üngungs⸗Material binnen 14 Tagen 
päteſtens 3 Wochen, von Jedem, der es bedarf, unentgeldlich abgefahren werden 
Danzig, den 20. Oktober 1848. 5 S 4 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5 Behufs Einreichung verfiegelter Submiſſionen zur Uebernahme der beftäns 
dig fortlaufenden Reparaturen an den Straßentrummen, den Trummenbelägen, 
den Belägen der Fahrbrücken und an den Canal⸗, Lange brücke, Abladebrücken. und 
Fußgängerbrücken⸗ Belägen, während des Jahres 1849, haben wir einen Termin 
auf Montag, den 6. November c., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt. Die näheren Be⸗ 
dingungen ſind daſelbſt vor dem Termin täglich einzuſehen. 
Zeie, den 21. Oktober 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
6. Zur ac en auf 6 oder 12 Jahre, oder zur Vererbpachtung von 46 
Landſtücken, im Danziger Werder bei Trutenau gelegen, welche den Namen der 
Kuhweide und des Schönauiſchen Stückes oder er Herrenländereien 
führen, zuſammen 810 Morgen 97 TR. preußiſchen Maaßes enthalten, ſteht, nach⸗ 
dem der am 29. April d. J. angeſtandene Lizitations⸗Termin erfolglos geblieben 
iſt, ein neuer Lizitations-Termin | 3 
Sonnabend, den 18. November c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 22. Oktober 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rath. 


55 tbitera rl ſſch e Ungeige 
. Shakspeare's own Werke 12 Pracht⸗Stahl⸗ 


ichen, Neue Stier Ausgabe Bertin 1848. 37 Bünde 2 vm. 15 Dr 


: B. Kabus, Langgaſſe 515. 
S Ber WA Ki KE mee 
% Zur Verpachtung der unſerer Anſtalt gehoͤri⸗ 


a gen 17 Culmiſchen Morgen Acker- und Wieſen⸗Land, 
zwiſchen Langfuhr und Neuſchottland gelegen, haben wir einen neuen Termin auf 
Donnerſtag, den 2 Rovember d. J., Nachmittags 4 Uhr, 
im Lokale der Anſtalt angeſetzt, wozu wir Pachtluſtige hiemit einladen zahlreich 
zu erſcheinen. 
Danzig, den 23. Oktober 1848. 
Si Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 

9. Montag, den 6. Novbr. gedenke ich den Conflrmanden⸗ Unterricht 
wieder zu beginnen, In: Conſiſtorial⸗Rath Dr. Bresler. 


— 
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Aeddi dd d deed äs EE enen 

24 10. Die Eröffnung meines Stettiner Tabackspfeifengeſchäftes in der & 
SE Portſchaiſengaſſe 591. zeige ich einem hieſigen und auswärtigen hochverehtr 3% 
35 ten Publikum ganz ergebenſt an, werde daſelbſt alle in mein Fach greifende 2 
35 Drechslerarbeiten unter Verſicherung der ſtrengſten Reellität ausführen und 3% 
2 bitte, mich mit recht zahlreichem Beſuch beehren zu wollen. Auch kann da- > 
38 ſelbſt ein junger Menſch, von guter Erziehung, ſogleich zur Erlernung der * 


28 Drechsler-Profeſſion ein Unterkommen finden. 3% 
S Danzig, den 24. Oktober 1848. n Nichte, > 


Drechslermeiſter. > 

Ké ? 
11 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
12. Der Plan der Sal epenerfihstansaetöntelfhaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Beinich, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen.“ Vattentrapp, Bevollm. 
13. Die Ziehung der Aten Klaſſe 9öſter Lotterie beginnt Donner 
ſtag den 2. November c, und bitte ich die Looſe rechtzeitig erneuern zu wol⸗ 
len ..i 0 Rotzoll. 
14. Mein Comtoir ist Vorstädtschen Graben No. 176, 

* Wer, 0 Friedrich Wächter. 
15. Beſtellungen auf gutes büchen, eichen und fichten Holz werden angenom⸗ 
men und prompt ausgeführt durch Hrn. Hoppe u Kraatz in der Breitgaſſe. 

Auch gehauenes Holz iſt fortwährend zu haben. 


16. Innigſt gefühlten herzlichſten Dank den geehrten Herren der hieſigen 
Bürgerſchützen, des Sänger⸗Vereins und allen theilnehmenden Freunden und 
Bekannten, die meinen für mich zu früh verblichenen Gatten höͤchſt ehrend, ge 
fern, den 26. d. M. zu feiner letzten Ruheſtätte begleiteten und durch ihren 
Geſang die Begräbnißfeierlichkeit erhöheren. Mögen Sie in ihten Herzen den 
Dank empfinden, den guszuſprechen ich nicht vermag. e 


Danzig, den 27. Oktober 1848. Die Wwe. H. Bartels. 
17. Einem geehrten Publikum erlaude ich mir auzuzeigen, daß ich Fiſchmarkt 


1849. wohne und bitte ein geneigtes Wohlwollen auch ferner mir ſchenken zu wol⸗ 
len; empfehle mich mit Anfertigung aller Arten Drahtarbeiten und Schirmrepa⸗ 
raturen. Bitte hiervon Notiz zu nehmen. A. W. Peitsch, Nadler⸗Meiſter. 
Kéi EE 
38 18. Ein ſchuldenfteies Grundſtück 24 Meile von Danzig, an der Chauſſee 3 
38 gelegen, mit einigen Morgen Ackerland, worin eine Gaſtwirthſchaft u. ein 8. 
K Handel mit Gewürz, Material, Eiſen u. Schnittwaaren betrieben wird,! 
SR iſt mit lebendem und todtem Inventarium zu verkaufen und erfahren gef.: 
3 Reflectanten das Nähere Glockenthor 1017. 


beta EE 
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19. Von unſern in faſt allen Ländern Europas ſich rühmlichſt ës und 
in ihter Wirkſamkeit reichhaltigen Friedmann & Schmidt' ſchen 


Bergwerksbeſitzer i. d. freien Bergſtadt Tarnowitz. 

Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce, mache ich noch die ergebene Anzeige 

daß ich mich, bevor ich die erwähnten Rheumatismus- und Cholera-Ketten zum 
Verkauf übernahm, bei mehreren der hieſigen Herren Aerzte nach deren Wirkfams 
keit erkundigte und die befriedigendſte Auskunft erhielt, weshalb ich mit vollem 
Rechte glaube, die Ketten der Herren Friedmann und Schmidt dem leidenden 
Publikum empfehlen zu dürfen. J. Scheffler, , 
Ki f Vorſtädtſchen Graben No. 2061. 
20. Ein Gut u. Allodial-Gaſtwirthſchaft I. Klaſſe, an der freien Straße Pom⸗ 
merns, in einem groß. Amts- u. Kirchdorfe, beft, aus 1 maſſ. gr. Wohnhauſe, guten 
Wirthſchaftsgebäud. u. 4 Hufen g. tragb. Boden, Wieſen pp. mit fr. Fiſchfang, Weis 
deberechtigung, unentgeldlich. Benutzung v. Brenn- u. Bauholz aus der Königlichen 
Forſt, iſt fofort a. freier Hand f. d. Preis von 4500 rtl. n.e. Anzahl. v. 2000 rtl. z. vk. 
A. n. and Eaſtwirthſch. z. Pacht zu ei. b. d. Geſch.⸗Commiſſ. Stahl, Altſt. Gr. 412. 


Perf Nontag, den 30 d. M. Abends 6 Uhr, findet die General⸗ 


erfämmlung ze zunftfreien genen Kleidermacher e 
terſiltengaſſe 1488. Katt, wozu einladet das Comité. 


A Der bemokraliſche Verein 
vëftorhtd ſſch heute, d. 28. d, M. ben Hen, Pardeyke, Tiſchlergaſſſe 624. 
e tatut u. Programm der demokratiſchen Vereine der 
Go bin ären fen, Die Mitglieder werden erſucht ihren Karten mitzubringen. 
Eeſte müſſen eingeführt werden a ee eee ans eee 
FFF 


ën — 


a Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord eg 
Sonnabend, d. 28. gr. Soirée musicale F. Lgade. 
Anfang 7 Uhr. Entrer Salon 5 ſgr. Loge 7½ far. 
Programm. I. Theil 1) Ouverture z. Op. Titus v. Mozart. 2) Diveftiſſement 
für die Flöte von Fürſtenau, vorgetragen o Herrn Büchner. 3) Finale des 2ten 
Akts aus der Oper die Hugenotten von Meyerbeer. II Theil. Simphonie 
von Joſeph Haydn. III. Theil. 5) Ouverture zur Tragödie „Egmont 
"pen L. v. Bethoven. 6) Finale a. d. Oper Adele de Foix von Reiſſiger. 7) Ouv. 
zur Oper „die Beherrſcher der Geifter« v. C. M. v. Weber. 


Sonntag, den 29., gr. Konzert v. Fr. Laade, 
im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord. Anf. 7 Uhr. 
Entree Salon 2½ far. Loge 5 ſ r. 
24. Die Gaſtwirthſchaft in Schahnasjans⸗Garten wird ultimo 
d. M. bis zum Frühjahr k. J. gefchloffen. 


chte alt ah eee eee eee TTT T eee, , T ET At At A 
NES dd ee éd d d d d e A A ie nde däs 
Bn 


1 25 Leutholz'ſches Lokal. Mere 
* Matinée musicale Sonntag, den 29. Oc⸗ 
tober. Anfang 11 Uhr. Enkree 2½ far. 5 
= Friedr. Laade. SZ 
KE DRENE» Tr ER 3 ERERERERGOREKEEKERE N TRERERERE SEN ERE SETS SER 
26. Inſt rumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller-Engel 
Sonntag u. Montag. Athmosphäriſche himmliſche Lüfte führen mich zur freund⸗ 


lichſten Einladung Danzigs ſchönem Publikum. In den Erfindungen meines Ge- 
ſchäfts⸗Eifers ſei das Symbol Vorwärts. Meine Reſtauration giebt Tactic. 


27. Kaffeehaus zu ſieben Linden in Schidlitz 
findet alle Sonntag, Montag und Donnerſtag muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatt 
wozu ergebenſt einladet i G. Thiele. 


28. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 


Morgen Sonntag, den 29. Oktober groß. Konzert von Ir Laade. Anfang 4 Uhr. 


29. Drewkeſche Bierhalle. 
Heute, Abends 8 Uhr, Soirée musicale vom Mu⸗ 
ſik verein. T. Kopka. 
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30, Die nächſte Nummer des Krakehlers. erſch.erſt k. Mitttw. B. Kabus 
. l rachtguter zu Lande nach Elbing werden 


pro Git 10 fgr. bei größeren Poſten billig befoͤrdert. Guſtav Wernick a. Fiſchmarkt. 
2. Zum bereits annoncirten Unterrichts⸗Curfus in der doppelt. Buchführung 
Fleiſchergaſſe 152., welchen ich fo faſſlich als gründlich ertheile, können Theilneh⸗ 
„mer bei bald gefälliger Anmeldung noch ſogleich beitteten. J. Holmberg. 


33. Sämtliche Geſellen werden hiedurch aufgefordert, ſich Sonntag, 
den 29. Oktober, Mittags 11 Uhr, in dem Ererzierhanſe auf Baſtion Lux 
einzufinden. — Tagesordnung: Berichterſtattung über die Befchlüffe der Fachcom⸗ 
miſſion in Berlin. , e = 
Das Comité der vereinigten Geſellen⸗Brüderſchaften. 
34. 600 rtl. im Ganzen oder einzeln auf Wechſel und Fauſtpfand ohne Ein⸗ 
miſchung eines dritten zu begeben Fiſchmarkt 1600. 
5. Ein geb. junger Mann, der gute Schulfennen. beſitzt, (von Außerhalb) w. 
hier in einer Conditorei o. Lehrling geſucht. Näheres Jopengaſſe 606. 
36. Wer ein am 26 d. M. verlornes Korallen Armband mit goldnem Schloß 
Vorſtädtſchen Graben 2087, abgiebt erhält eine angemeſſene Belohnung. 
37. Den 23. Abds, iſt auf dem Wege von der langen Brücke, langen Markt 
u. Langgaſſe ein Rohrſtock mit ſchwarzer Krücke verloren worden. Wer ihn To⸗ 
biasgaſſe 1546. abgiebt, erhält eine Belohnung. un a 
38. Eine ganz gefunde Landamme, welche ihr Unterkommen bei anſtändiger 
Herrſchaft ſucht, iſt zu erfragen Peterſiliengaſſe 1491. ` Sé 
39. Fünf Thaler Belohnung demjenigen der die verloren gegangenen Spar, 
kaſſenbücher No. 14393. und No, 14394. auf 50 und 25 rtl. lautend, auf dem Kaſ⸗ 
ubfchen Markt 959. abbringt. Es wird noch bemerkt, daß ſie für den jetzigen 
ſInhaber keinen Werth haben, indem bei der Sparrkaſſen⸗Direktion fhon Self, 
rungen getroffen find, daß nur dem rechtmäßigen Eigenthümer das Geld ausge⸗ 
hlt wird. , 
40. 4 Grundſtücke find für 2000 rtl. mit jährlicher Miethe 277 rtl. u. 600 
rtl. Anzahl. zu verk. Auch 2 Grundſtücke werd. Umftände halb. m. 1000 rtl. verk. 
Ein neu erbautes Grundſtück ſoll verkauft werden mit 2000 rtl. Anzahlung, 
die jährliche Miethe mit 900 rtl. es eign. L z. jed. Geſch. Näh. Tiſchterg. 583. 
41. Es wird zu Neujahr od. ſpät. z. Oſt. k. J. ein lebhaft. Materialgeſchäft 
mit Schankgerecht. od. e. Lokal ſich z. ſolch. Gett, eign. a, mehr. Jahre z. mieth. 
geſucht. W. e. ſolch. nachweis od. omth. k. melde ſ. unt. Adr. A. B. i. Int.⸗Comt. 
42. Ein Brief an die Adr. Saml. S. Hirſch iſt, von der Poſt kommend, zer, 
loren gegangen. Der Finder wird gebeten ihn Jopengaſſe 594. gegen angemeſſene 
Belohnung abzureichen. 8 
43. Einen Thaler Belohnung demjenigen, welcher einen kleinen ſchwarzen Hund, 
langhaarig, an der Bruſt weiß, mit einigen weißen Haaren auf’ dem Rücken, auf 
den Namen „Billys hörend, welcher am 22. d. M. entlaufen, zu Heubude 1. abg. 


Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
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44. Zur Aten Klaſſe "a 1 1 8 n N 4 Viertel⸗ Sie unten A. A E 
26751 b, 51463, b, und 63508, d in unrechte Hände gekommen, D erſuche A 

die jetzigen Inhaber, die ſelben bei mix gegen die Sa ENG zc e Sg 
ſchen zu wollen, da Gewinne 00 dieſelben nur den mit SH rh ier 
Spielern ausgehändigt werden können. ef Verst She 


45. In der Erholung Obra Niederfeld ee 
und Donnerftag muſikaliſche Ae Da in mein Lokal oben durch 
einen Saal und ein Nebenzimmer zur ſicheren Verwahrn ng det Kleider vergrößert 
habe, im vorigen Winter nicht im Beſitz dieſes 8 80 p erſuche ich ein hoch⸗ 
verehrtes Publikum mich Win? Betudt "orgebentt "bh n zu wollen. 


der 
46. Eine geprüfte Lehrerin, in der Muſik und E Ae u: Stin 
als Erzieherin eine Stelle Vorftädtfchen Graben 2067., 1 
47. Ein ſtarker, flockhaariger, weißer, und auf dem linken Ohre u Dm 
Schenkel des linken Hinterfußes braun gefleckter Hühnerhund, der auf den 3 
men Flanqueur hört, hat Béi verlaufen u. wird Hundegaſſe No. 320.1. gegen a 
angemeſſene Belohnung zurückerbeten. Vor dem Coe b. CH Fe 
48. 6000 rtl. a, Grundſt. ſof. z. beſtät. Näh. i. 8 ai t, Sra 59.20% 
49. Kürſchnerarb. w. g. u. b. in u. erg d. 15 ver BEE Kan 1205 


` t VC apnt ü e nn 1 

Ve éi „in AER , 
NS Das freundliche CEA? € 1755 vi 204 wo früher! der Commerzien⸗ 
Zo Paſſarge gewohnt hat, iſt von ern d n wied. zu vermth. Zut Ss 

. Ein) neu decorirtes Logis ift, Kafſubſchen Markt ae , zu „vermierp., 
52 Pfaffengaſſe 818. if eine kleine Stube mit Küche zu, Gi riniethen. 
53. Heil Geiſtchor 953. iſt eine. Stube init od. 5 5 men lu We, dern, 
54. 1 meublirtes Zimmer ft, Fleiſcherg d 143. zu ber ier en. 
55. Heil. Geiſtgaſſe 973. iſt eine Stu übe mit Meub. an 229 Herren z. p. 
56. Ein freundlich meubl, Zimmer e i e "a Ka 
ter 302 zum 1 November zu vetmiethen, x ran 
57. Langgaſſe 2002. iſt eine rte mir Meubeln zu pe. ben d 
53. aten Damm 1538., oben, find: — auch 2 er mit auch ohne Neu: 
bein, vom 1. November zu vermiethen. run nmn, 300 
59. Breitgaſſe 1027. iſt ein Logis, UHREN 4 heizbaren Elben, 88. 
Keller :c. zu Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſtt. m 
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60. Huündegaſſe 337. iſt eine Vorſtube mit oder ohne Meub. zu derm. 7) 
61. Hundeg 328. iſt 1 Zimmer n. Kammer, Küche und Keller zu vermieth. 
62. Poggenpfuhl 383. iſt ein freundlich. Zimmer nach vorne m Meub. gl. zu om. 
63. Langenmarkt 483. iſt die Saaletage (2 Stub. Komod.) a. geth. an einz. Perſ z. v. 


a Fer FREE, 
64. Freitag, den 3. November c., follen im Grundſtück Laſtadie 461/62. auf 
gerichtliche Verfügung öffentlich meiſtbietend verkauft werden; 
! Die Waaren-Reſte einer Materialien. Handlung, namentlich: Eichorien, Thee, 
Taback, Gewütze, Rüböl, Thran, Pech, Branntwein, Pfeffenköpfe, Kalkpfeifen, 
Eiſenwaaren, Nägel pp.; 1 geſtrichenes Kram-Repoſitorium, Faſtagen allet Art, 
Waagebalken und Schaalen. Gewichte, 1 Schaufenſter, 1 Holzſchragen, "Nigel: 
bänke, Leitern, Vorſetzeladen, 1 Schleife, 1 Handſchlitten, I Baßgeige pp. un 
Ferner: 2 Antheil an mehreren Lichterkähnen und einem Boot (liegend 
an der Thorner Brücke) 51 Stück eichene Bohlen, fichtene Kreuzhölzer, Klötze, 
Schwarten und Splittholz. f e 
fe Eug J. T. Engelhard, Auctionator.“ 


65. Auction im Siegeskranz. ens 

Montag, den 6. November c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen, in dem an der Weichſel belegenen Gaſthauſe »der Siegeskranz. 

8 gute Arbeitspferde ee a 
Öffentlich verſteigern. Fremde Inventarien werden angenommen und erfahren ſichere, 
bekannte Käufer den Zahlungstermin bei der Auction.“ r 

de Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
66. Aus der Kupferſchmidt Bauerſchen Concursmaſſe ſollen auf gerichtliche 
Verfügung im Haufe Breitgoſſe 1231 öffentlich verſteigert werden: — 
Dienſtag, den 7. November d. J, her Ga f 
1 Paar Ohrgehänge mit Roſenſteinen, mehrere Taſchenuhren en verſchiedenes Sil— 
bergeräthe, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 mahag, Schreibeburenu, do. nußb., eichene u, 
birken polirte Glas-, Kleider-, Linnen- u. Eckſchränke, Sophas, Rohr: u, Polſter⸗ 
ſtühle, Kommoden, Tiſche aller Art, Bettgeſtelle — Wand, u. Pfeilerſpiegel, lacht 
Tage gehende Stutzuhr — gute Betten, Bettwäſche, Tiſchzeug u. Gardienen⸗ Por. 
zellan, Fayance, Glas, vielerlei nützliches Haus: u. Wirthſchafts, u. ein vorzügli— 
ches Küchengeräthe, darunter 1 kupferne Waſſertonne, 

N , Mittwoch, den 8. November d. J., i 
ein complettes Handwerkzeug für Kupferſchmiede, enthaltend 3 Ziegen, 91 Am: 
boſſe verſchiedener Größe von Schmiede- u Gußeiſen, 12 Arbeitsklötze mit Gite. 
beſchlag, viele Hammer, Nageleifen, Scheren Zangen, Zirkel, Feilen, Kloben, Schrau— 
beſtöcke, pp., 1 großer eiſerney Waagebalken mit Ketten, Schaaſen u 800 or: ei 
ſernen u“ metall“ Gewichten u. 1 vollſtändige Ziehbank, welche ſich im„Stundfiüicte 
des Herrn Bauer 1 au der Schneidemühle befindet 1 

An Material: Circa 16 Centner Kupfer, Meſſing, Blei Zink, altes und 
Stangeneiſen und Eifendrath. ne med beide HE wäi) Gi 10520 
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Das Waarenlager, enthaltend viele hunderte Plätteiſen, Mörſer, Krähne, 
Leuchter Spucknäpfe, Briet. Waſſerkellen, Kaſſerollen, Kaffeemaſchinen, Waſch⸗ u. 
Theekeſſel, offene und Deckel⸗Töpfe u. Grapen, Pfannen, Za Trichter, Mitch? 
ſeihen, Durchſchläge, Kuchenformen, Waſſerflaſchen, Spülwannen, Füllkannen, Waa⸗ 
geſchaslen, Pumpenventile ii. viele andere Gegenſtände in Meſſing u. Kupfer mit 
theilweiſer Verzinnung. ap E $ 
Kb J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen n verkaufenin Sang. 
n Mobilia eder bewegliche Sachen. geen 
67. Brodbänkeng (75 wird guter Kumſt d. Schock zu 15 fer. nachgewieſen. 


en Stickereien in ſchwarz mit weiß, als wie Schleier, 
Kragen, Hauben ic. empfing aufs Neue Max Schweitzer. 
090% Ein altes Fortepiand ſoll ſehr billig verkauft werden Langgaſſe 378. 
70e 10d Präſervatis⸗Mittel gegen die Cholera. 
Peffermüngbonben a8 u. 10 Tor, dergt Küchelchen a 16 u. 20 ſgr. pt. H empf. 
die Berliner Bonbon- u ere e Wollweberg 1987 
mc Grein Si rr ie Ze Hayden n 5 7 5 Wl dä 
7. Das Commiſſionslager von J. Pring, Gerber⸗ 
gaffe No. 62., Hangeſtube, empfiehlt Barometer, Alkoholometer, Thermometer 26" 
Lorgnetten, Perſpeetive, Fernröhre ꝛct; auch werden Barometer reparirt, und in 
Brillen und Lorgnetten Gläſer eingeſchliffen; ferner Eau de Cologne, Schach- u. 
Dominoſpiele, Reißzeuge, neuſilberne Feder- und Bleifederhalter, eine Partie aus— 
g zeichneter Stahl- und Zeichenbleifedern. Die kurzen Waaren werden zu höchſt 
billigen Preiſen verkauft, damit das Lager geräumt wird. 


„ Neue Sendung e : 
Röckchen (Kaßabaika) in wolle mit Pelz garmist für Kinder oon 
ein dis echs Jahren, ebenſo wollene Mützchen, Schuhchen, Haudſchuhe, 


aͤuſtchen) wollene, geſtrickte Kamaſchen, wollene coul. Muffchen u. Hm: 
hänge⸗Täſchchen in Wollen⸗Moſalk empfing in vorzüglicher Auswahl 28 
5 Cohn, Langgaſſe No. 392., 
* n E neben dem Conditor Herrn Kaiſſmann. 
73. Friſche grüne Pommeranzen, aftsachaner kl. trockene Zuckerſchotenkerne, 
ächte jamaicanifche Ingbeteſſence, engl. weißes Pfeffermünzöl, Cayenne Pfeffer, 
Cutty Ponter, ftemden Viſchofeſſence bon fiiſchen Orangen, alle Sorten beſte 
weiße Wachs-, Taſel „Nacht,, Kuchen, Wagen n Haudlateinen Lichte eihälft mau 
billig bei l P sanken. Gerbergaſſe No. 63. Sg 
74. Ein vorzügl. Flügelpianoforte geht für den herabgeſetzten feſten Preis 
don 200 rtl. zu verk. Schnelgemühle 450, auch iſt das. ein g. Klavier bill. z. h. 


Tt: 


3 


1 
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74. BEE Werder-Näle P. Pfd. 2 Sgr. bei groß. Abnahme noch bill. 
u. Limb. Käſe zu 4, 6, 6 u. 10 fgr pr. Stück empf. 5. Vogt, kl. Krämerg. 905. 
75. Bairiſch Bier d. Fl. 1. Sgr. Danz. Putz. 3 Fl 22 ſgr., kräft, Braunbier 
3 Fl. 2. Sgr. empfiehlt die Viktualien⸗Handlung Breitgaſſe No. 1916. 


76. Ein kleiner Eiſen⸗Spaarherd nebſt Schieber iſt für den feſten 
Preis von 5 Thaler Tobiasgaſſe 1546. zu verkaufen. 

77. Sonntag, den 29. Okt, zwiſchen 2 und 4 Uhr Nachmittags, ſollen links 
vor dem Neugarter Thore in der Nähe der dort über die Bäcke nach Stolzenberg 
führenden Brücke, mehrere daſelbſt befindliche Rücken ausgezeichnet große und 


80. Ein wenig gebrauchter Jagdwagen mit Verdeck ſteht am Vorſtädtſchen 


81. Ein bequemer Wagen mit Vorderverdeck und Reiſekoffern, alles im beſten Zu⸗ 
ſtande, ſteht in der Holzgaſſe in Schmelzers Hotel zum Verkauf, woſelbſt auch 


82. e Damen Taſchen mit Schlöſſern, in 
Pliſch ch ſaubere Arbeit und geſchmackvolle Muſter 
auszeichnen, erhielt und empfiehlt Cohn, Langgaſſe No. 392. f 
neben dem Conditor Herrn Kaiſſmann. 


GT 
Zu bevorſtehender Winterſaiſon empfehle 


* 


Schüppenpelze mit feinen Tuchbezügen, Muffen von Nerzen, 
S Genotten, grauen und braunen Fellen, Nerz- u. andere Pelzfutter zu billigen 


Preiſen, | A. M. Pick, Langgaſſe No. 375.1. Etage. 

n 2 

WS Die Watten⸗Fabrik v. Theod. Specht, 
Breitgaſſe 1165 der Drehergaſſe gegenuber, 

empfiehlt ihr Fabrikat von Watten in ſtets ausgezeichneter Gute von heute ab zu 

herabgeſetzten Preiſen. Wiederverkaͤufer, ſowie die Herren Schneider erhal— 

ten einen angemeſſenen Rabatt. 


95, Wollene Leib⸗Bruſtbinden A 8, 10 bis 15 fgr., 
Unterjacken &. Veinkleider, couleurt und weiß, dito für Kinder, Strümpfe, weiße 
und couleurte Socken empfiehlt 


die Leinen- und Woll enwaaren-Handlung von Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 
Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 253. Sonnabend, den 28. Oktober 1848. 


% Filzſchuhe, gefüttert und ungefuͤttert, beſohlt 
und unbeſohlt, in allen Groͤßen und Farben, empfiehlt 
die Leinen- und Wollenwaaren-Handlung von Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 


o Cholera-Präservativ-Liqueur von angenehmem 
Geſchmack, beſtehend aus Angelica, Pfeffermuͤnz, Wermuth und etwas Gewuͤrztine⸗ 
tur iſt in der jetzigen Jahreszeit auch als Praͤſervativmittel gegen viele andere 
Krankheiten zu empfehlen. Der Verkauf in 4 „ Flaſchen 6 u. Ais Sgr. bei 
E, H. Noͤtzel am Holzmarkt. asch Seege 

66. Neuer vortrefflicher Practispher Zahnkitt 

zum Ausfüllen schadhafter und hohler Zähne, in Etuis mit genauer Anweisung 
zum Gebrauch à 7 sgr. zu haben bei E. E. Zingler, 


50, Meſſ. Schiebelampen, Hänge u. Wandlampen, 
lak. Lampen, Brodkoͤrbe u. Theebrette, che englische und 
ie ` Tiſch⸗, Deſſert⸗, Küchen: u. Taſchenmeſſer 


empfiehlt auch iſt jetzt mein Lager von Frankfurter Steingut aufs Vollſtaͤndigſte 
aſſortirt. G. Renns, Langgaſſe No. 402, ſchraͤge gegenüber dem Rathhanſe. 
99.“ Alle Gattungen abgelagerter Cigarren, das Hundert von 12 Sgr. an bis 2 u. 4 Thlr., 
Rollen-Varinas u. Portoriko, desgl. billige Pag.⸗Tabacke, für Wieder⸗Verkaͤufer 
empfehlen Seiffert u Comp., Ziegengaſſe 766. Heilige Geiſtgaſſen⸗Ecke. 
91. Schwarze⸗Meer 354. über der Brücke links das Ite Haus if Roggen⸗Kleie zu 
10 Sgr. pr. Scheffel, wie auch gutes Roggenbrod mit der Zugabe für Jeden zu haben. 
92. Friſch geröſtete Weichſelneunaugen nach Größe 3 6 und 9 pf. p. Stuͤck, 
in Fäßchen billiger, empfiehlt 8 e E. H. Nötzel. 
93. Himbeer» u. Kirſchſaft m. Zucker eingek. p. Flaſche 8 u. 7 fg. empf. E. Nötzel. 
Sonntag, den 15. Oktober 1848, ift in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Diener Gottfried Bahr mit Henriette Schillhorn. 
Der Kleidermacher Wilhelm Rob. Poͤſch mit der verwittweten Frau Henriette 

Fritz geb. Kruger. Isa 
Königl. Kapelle. Der Diener Gottfried Baar mit feiner Braut Anna Henriette Schillhorn. 
St. Johann. Der sch Herrmann Rudolph Sonntag mit Jungfrau Marie Hen⸗ 

rie . 

Der Modelltiſchler beim Maſchienenbau Herr Ludwig Auguſt Anders mit Gott 
Caroline Louiſe Schuſter. 
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Dringende Bitte, 


D.. lange gefürchtete Feind, die Cholera-Epidemie, iſt nun auch bei uns 
eingebrochen und ſucht täglich ſeine Beute. Daß er ſie vorzugsweiſe unter 
der ärmeren Klaſſe der Einwohner findet, iſt nach allen darüber gemachten 
Erfahrungen eine Folge der unzureichenden und noch öfter ſchädlichen Nah⸗ 
rungsmittel, auf die jene beſchränkt iſt. In dem Maaße als es gelingt, die 
letzteren durch eine beſſere und geregeltere Koft zu erſetzen, wird auch der 
Verlauf der Krankheit ein milderer ſein und uns dieſelbe früher oder fpäter 
wieder verlaſſen. Wer möchte nicht gerne dazu beitragen, daß dies fo bald 
als möglich geſchehe! Durch das Geſetz dazu berufen, gleichzeitig aber auch 
von dem lebhaften Wunſche beſeelt, unſeren leidenden Mitbürgern mit Rath 
und That zu Hülfe zu kommen und die ſtädtiſchen Behörden in ihren Maaß⸗ 
regeln zur Unterdrückung der Krankheit zu unterſtützen, glauben wir ein Haupt- 
mittel dazu in der ſehlennigſten Einrichtung einer Anſtalt 
zur unentgeldlichen Vertheilung nahrhafter und unſchäd⸗ 
licher Speiſen an Arme, ſo lange der Krankheitszuſtand dauert, ge⸗ 
funden zu haben. Es liegt indeſſen auf der Hand, daß dieſelbe bei den 
durch zahlreiche andere Ausgaben erſchöpften Kräften der ſtädtiſchen Kaſſen, 
nur durch freiwillige und zugleich anſehnliche Beiträge der Wohlhabenderen 
ins Leben gerufen werden kann. Wir unternehmen es, das Mitgefühl und den 
Wohlthätigkeitsſinn derſelben auch für dieſen Zweck zu erproben, wir empfeh⸗ 
len ihnen auf das Dringendſte, eben ſowohl Anderen als ſich ſelbſt ein Schutz 
dadurch zu werden und bitten ſie, durch reichliche Unterzeichnungen in den 
Liſten, welche ihnen in den nächſten Tagen durch die Herren Bezirksvorſteher 
werden vorgelegt werden, uns in den Stand zu ſetzen, unſer Vorhaben un— 
verzüglich und mit der Hoffnung auf einen glücklichen Erfolg beginnen zu 
können. 
Danzig, den 27. October 1848. 


Die Sanitäts⸗Commiſſion. 


v. Clauſewitz. Dodenhoff. Trojan. Martens. Richard Schweitzer. 
Heinrich Behrend. Dr. Hildebrand. Dr. Götz. Schaper. 
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